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Veranstaltungen
23. Februar 2013  

Bulldog- und Schlepperfreunde  

Scheibenfeuer 

auf dem Festplatz 

 

23. Februar 2013, 15.00 Uhr 

TuS Turnen 

TuS Oberhausen - 

TG Schallstadt-Neuenburg 

in der Rheinmatthalle 

 

24. Februar 2013  

Gemeinde Rheinhausen  

Spendengala für den 

Bürgerverein Rheinhausen 

„Jung und Alt – Hand in Hand“ 

im Bürgerhaus 

 

27. Februar 2013  

Frauengemeinschaft Niederhausen  

Landfrauentag 

im Pfarrheim Niederhausen 

 

2. März 2013  

Förderverein Schule  

Kindersachen-Flohmarkt 

in der Grundschule Rheinhausen 

 

2. März 2013, 20.00 Uhr 

Handball Südbaden-Liga 

TuS Oberhausen – TuS Schutterwald 

in der Rheinmatthalle 

 

15. März 2013  

Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen  

Verbandsversammlung im Bürgerhaus 

 

16.-17. März 2013  

HHG Rheinhausen  

Verkaufsofenes Rheinhausen 

mit Frühlingsmarkt, 

20 Jahre HHG 

Nächste Papiersammlung 

der Vereine am 

Samstag, 2. März 2013 

durch den Musikverein 

Oberhausen 

Hallenöfnung und Bewirtung ab 14.30 Uhr 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 - 

8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do - Fr 

von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rheinfähre und 

in diesem Zeitraum auch  telefonisch unter

07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 13.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 

Feiertagen von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr sowie 

in den sprechstundenfreien Zeiten Ihres Hausarz-

tes Telefon 01805 19292-320 ansonsten rufen 

Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehr-

leitstelle: 07641 4601-77 (nur für schwerhörige, 

ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Per-

sonen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 
Sonntag, 24. Februar 2013: 
Tierärztin Dr. Tietz, Rudolf-Blessing-Straße 2, 
79183 Waldkirch, Telefon: 07681/494936 

Tierarzt Dr. Serbin, Talbachstraße 13,  

79183 Waldkirch-Siensbach, Telefon: 07681/1677 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

22.02.2013  
Rathaus-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644/304 

23.02.2013  
Mithras-Apotheke Riegel

Tel.: 07642/7820 

24.02.2013
St. Blasius-Apotheke Wyhl

Tel.: 07642/7183 

25.02.2013 

Stadt-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 336 

26.02.2013 

Ratsapotheke Endingen

Tel.: 07642/7500 

27.02.2013 

Uesenberg-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644/6178 

28.02.2013 

Tulla-Apotheke Rheinhausen

Tel.: 6511 

01.03.2013 

Brunnen-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 4414 
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Öfentliche Bekanntmachung  
der Haushaushaltssatzung der Gemeinde Rheinhausen für das 
Haushaltsjahr 2013 

 

Aufgrund von § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg in der neusten Fassung wird folgende Haushaltssatzung 

bekannt gemacht: 

 

I. 
§ 1 

Festsetzung des Haushaltsplanes 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 8.719.200 EUR    

davon im Verwaltungshaushalt  5.925.800 EUR 

davon im Vermögenshaushalt  2.793.400 EUR 

2. den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

(Kreditermächtigung) in Höhe von  780.000 EUR 

3. den Gesamtbetrag der Verplichtungsermächtigungen 
in Höhe von  782.000 EUR 

§ 2  
Kassenkredit 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite
 wird festgesetzt auf  1.100.000 EUR 

§ 3 
 Gemeindesteuern 

1. Die Hebesätze für die Grundsteuer werden wie folgt festgesetzt: 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe auf  380 v.H. 
b) für die übrigen Grundstücke auf  380 v.H. 

der Steuermessbeträge. 
2. Der Hebesatz für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 

wird festgesetzt auf  340 v.H. 
der Steuermessbeträge 

§ 4  
Stellenplan 

Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 
II. 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sind vollzugsreif; die 
nach § 86 Abs. 4 GemO und § 87 Abs. 2 GemO erforderliche Geneh-
migung der Aufsichtsbehörde wurde am 31.01.2013 erteilt. Die Be-
stätigung der Gesetzmäßigkeit gemäß § 81 Abs. 2 und § 121 Abs. 2 
GemO wurde ebenfalls erteilt. 

III. 
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO im Bürgerhaus 
Rheinhausen, Bürgermeisteramt, Hauptstraße 95, 79365 Rhein-
hausen, Bürgerbüro, vom 25.02.2013 bis einschließlich 06.03.2013 
während der üblichen Dienststunden (Montag, Dienstag, Mittwoch: 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie 
Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) öfentlich aus. 
Rheinhausen, den 13.02.2013 
Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister 

Dr. Sonja Gebhard eröfnet Tierarztpraxis 
in der Endinger Straße

In der vergangenen 

Woche feierte Frau 

Dr. Sonja Gebhard 

die Eröffnung ihrer 

Tierarztpraxis in der 

Endinger Straße 3. 

Bürgermeister Dr. 

Louis gratulierte na-

mens der Gemeinde 

zur Praxiseröffnung 

und freut sich, dass 

mit Frau Dr. Gebhard 

die Palette von 

Dienstleistungsange-

boten in Rheinhau-

sen größer geworden 

ist.

Frau Dr. Gebhard 

stammt ursprünglich 

aus Calw, studierte 

in Leipzig und Gie-

ßen Tiermedizin und 

promovierte über Me-

dikation bei altersbe-

dingten Krankheiten 

von Mensch und Tier in Freiburg. Nach dem Studium hat sie in ei-

ner Freiburger Tierklinik alle Tiere von der Maus bis zum Bussard, 

vor allem jedoch die klassischen Haustiere wie Hunde, Katzen oder 

Meerschweinchen verarztet. 

Gemeinsam mit ihrem Mann, Sohn, Hund, Katze und Ponys ist sie 

nach Rheinhausen gezogen, weil sie Leben und Arbeit an einem 

Platz verbinden möchte.

Familie Erbek eröfnet Dönerimbiss 
in der Herbolzheimer Straße

Bereits seit einem Monat hat nun „King“, der Schnellimbiss für Ke-

bab und Pizza, in der Herbolzheimer Straße 3 geöffnet. Angeboten 

werden Döner, Pizza, Pasta sowie orientalische Spezialitäten.

Mehmet Erbek und seine Familie hatten bis vor einem Jahr in Em-

mendingen ihren Betrieb. Durch den neuen Gastronomiebetrieb wird 

in Rheinhausen eine Marktlücke geschlossen und ist für junge Leute 

sowie Familien attraktiv. Mehmet Erbek und seine Familie werden 

zunächst nur den Außerhaus-Verkauf und im Lokal Stehtische an-

bieten. Ein Lieferservice ist geplant, und in Zukunft hätte der Betrieb 

gerne einige Tische, an denen die Gäste sitzen können. Geöffnet ist 

der Betrieb von Montag bis Freitag in der Zeit von 10 Uhr bis 23 Uhr, 

am Samstag und an Feiertagen von 11 bis 23 Uhr.

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und der HHG-Vorsitzende Peter 

Schönstein gratulierten Inhaber Mehmet Erbek zur Eröffnung des 

Familienbetriebs.
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Öfentliche Bekanntmachung 
Beim Landratsamt Emmendingen wur-
de mit Schreiben vom 29.01.2013 die 
wasserrechtliche Erlaubnis zur Entnah-
me und Wiedereinleitung von 0,8 l/s, 
2,88 m³/h, 14,4 m³/d und 2.434 m³/a 
Grundwasser zur thermischen Nutzung 
(Wärmepumpe) zur Heizung und Warm-
wasserbereitung für das Grundstück Flst. 
Nr. 4466/6, Gartenstr. 21, 79365 Rhein-
hausen, auf der Gemarkung Oberhausen 
beantragt.

Die Antragsunterlagen liegen beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde Rheinhausen 
während der Dienststunden zur Einsicht aus.

Ort der Auslegung  (Straße, Zimmer): 
Bürgermeisteramt Rheinhausen, Bürger-
haus, Bürgerbüro, Hauptstr. 95, 79365 
Rheinhausen

Zeitraum der Auslegung:
25.02.2013 bis 25.03.2013 Einwendun-
gen gegen das Vorhaben können bis zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Landratsamt Emmendingen - Amt für 
Wasserwirtschaft und Bodenschutz -, Bahn-
hofstraße 2-4, 79312 Emmendingen, Zim-
mer 246 oder beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinde Rheinhausen erhoben werden.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist indet ein 
Erörterungstermin statt, es sei denn, dass

a)  dem Antrag im Einvernehmen mit allen 
Beteiligten in vollem Umfange entspro-
chen wird oder

b)  alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
1.  bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Er-

örterungstermin auch ohne ihn verhandelt 
werden kann und mit Ablauf der 
Einwendungsfrist alle Einwen-
dungen ausgeschlossen sind, 
die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen.

2.  a) die Personen, die Einwendungen erho-
ben haben, von dem Erörterungstermin 
durch öfentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entscheidung über 
Einwendungen durch öfentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wirkun-
gen der Benutzung Aulagen nur verlangt 
werden können, wenn der Betrofene nach-
teilige Wirkungen während des Verfahrens 
nicht voraussehen konnte;

4.  nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf 
Erteilung einer Erlaubnis oder einer Be-
willigung in demselben Verfahren nicht 
berücksichtigt werden;

5.  wegen nachteiliger Wirkungen einer 
erlaubten oder bewilligten Benutzung 
gegen den Inhaber der Bewilligung nur 
vertragliche Ansprüche geltend gemacht 
werden können. 

Rheinhausen, 22.02.2013  
gez. Dr. Jürgen Louis, 
Bürgermeister

Gemeinde Rheinhausen
Landkreis Emmendingen

Satzung 
über das Ofenhalten von Verkaufsstel-
len aus Anlass von Märkten, Messen 
oder ähnlichen Veranstaltungen in Rhein-
hausen

Aufgrund der §§ 8 und 14 Absatz 1 des 
Gesetzes über die Ladenöfnung in Baden- 
Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit § 4 
Absatz 1 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Rheinhausen am 30.01.2013 folgen-
de Satzung erlassen. 

§ 1
Anlass

Aus Anlass der jährlichen Frühlingsausstel-
lung der HHG Rheinhausen e.V. und der 
jährlichen Rhein.feier dürfen die Verkaufs-
stellen im gesamten Gemeindegebiet der 
Gemeinde Rheinhausen

a)  zur Frühlingsausstellung der HHG Rhein-
hausen e.V. am 2. Sonntag vor Ostern eines 
jeden Jahres

b)  zur Rhein.feier am Sonntag des 2. Wo-
chenendes im September eines jeden 
Jahres

jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöfnet sein.

§ 2 
Schutz der Arbeitnehmer

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 
12 des Gesetzes über die Ladenöfnung zu 
beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Ab-
satz 1 Buchstabe a des Gesetzes über die 
Ladenöfnung in Baden-Württemberg han-
delt, wer den Vorschriften dieser Satzung 
zuwiderhandelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 10.000 Euro geahndet wer-
den.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über das Ofen-
halten von Verkaufsstellen aus Anlass von 
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstal-
tungen an Sonn- und Feiertagen für die 
Rhein.feier vom 01.09.2010 außer Kraft. 

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Rheinhausen geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 
 
Rheinhausen, 30.01.2013 
gez. Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister 

Zahlungsauforderung der 
Gemeindekasse  
an alle nicht am Abbuchungsverfahren 
beteiligte Gebühren- und Steuerplichti-
gen: 
 

•	  Grundsteuer 
15.02.2013 

•	  Gewerbesteuer 
15.02.2013 

•	  Hundesteuer 
01.03.2013 

 
Wir bitten um Überweisung. 
Ihre Gemeindekasse  
 

Donnerstag, 28. Februar 2013 

Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
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Hoher Arbeitsaufwand für den Bauhof 
Sehr viele Arbeitseinsätze waren die Bilanz 
der diesjährigen Fasnacht. Wie jedes Jahr 
gab es Absperrarbeiten, Winterdienste und 
die Beseitigung kleinerer und größerer 
Sauereien. Dieses Jahr wurden zusätzlich 
bei frostigen Temperaturen Toilettenwagen 
aufgestellt, welche aufgrund der eisigen 
Temperaturen erheblichen Schaden davon 
getragen haben. Die beiden Toilettenwa-
gen mussten am Tag nach Fasnacht auf den 
Bauhof genommen werden, weil sie vor Ort 
nicht repariert werden konnten. Ein mühsa-
mes Auftauen der völlig vereisten Teile war 
notwendig, bevor Reparaturen vorgenom-
men werden konnten. In der Schadensbilanz 
waren eingefrorene Armaturen, Spülkästen, 
Abwasserrohre und Wasserleitungen, wel-
che wieder zusammengefügt oder teilweise 
erneuert werden mussten. 
 
Harald Schmider 
Bauholeiter 

Jagdgenossenschaft  
Niederhausen 
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Niederhausen indet am 
Freitag, dem 1. März 2013 um 19.00 Uhr 
im Bürgerhaus Rheinhausen, Besprechungs-
zimmer Raum Wisla (OG), Hauptstraße 95, 
statt. 
Hierzu sind alle Jagdgenossen sehr herzlich 
eingeladen. Jagdgenosse ist, wer im Jagd-
bezirk Niederhausen Grundstücke besitzt, 
andere haben keinen Zutritt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2.  Bericht des Vorstandes, Zeitraum 

10.03.2012 bis 01.03.2013 
3. Bericht des Rechners 
4.  Entlastung des Vorstandes und des Rech-

ners 
5.  Haushaltsplan 1. April 2013 bis 31. März 

2014 
6. Wünsche und Anträge  

Der Vorstand 
 
 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Rheinhausen 
Zur Jahreshauptversammlung am 15.02. 
konnte Kommandant Thorsten Heckel un-
ter anderem auch Bürgermeister Dr. Louis 
sowie vier Vertreter des Gemeinderates be-
grüßen. Heckel berichtete von insgesamt 15 

Einsätzen im abgelaufenen Jahr, die von der 
Brandbekämpfung über Sturm- und Um-
weltschutzeinsätze bis hin zu einer Perso-
nensuche in Zusammenarbeit mit DRK und 
Polizei ein breites Spektrum darstellten. Um 
für diese Herausforderungen gerüstet zu 
sein fanden neben 22 Proben der Einsatzab-
teilung auch spezielle Ausbildungen für die 
Führungskräfte, die Atemschutzgeräteträ-
ger, die Maschinisten, die Bootsführer und 
die Absturzsicherungsgruppe statt. Zwei 
Alarmübungen und die Frühjahrshaupt-
übung mit dem DRK Ortsverein Herbolz-
heim standen ebenso auf dem Programm 
wie diverse Absperrdienste für Prozessionen 
und Fastnachtsveranstaltungen sowie die 
Brandschutzerziehung von Kindergarten- 
und Schulkindern. 
Die Tagesalarmsicherheit konnte durch 
die Anstellung eines Feuerwehrmanns auf 
dem Bauhof sowie durch die Aufnahme 
einer in Rheinhausen arbeitenden Kame-
radin aus Reute verbessert werden. Für die 
anstehende Ersatzbeschafung eines Lösch-
fahrzeuges wurden in 2012 bereits etliche 
Planungsarbeiten durchgeführt. Als weitere 
geplante Aktivitäten für 2013 nannte Heckel 
die angedachte Gründung eines Förder-
vereins, einen mehrtägigen Besuch in der 
Partnergemeinde Wisla sowie die für die 
Kreisfeuerwehr auszurichtende Verbands-
versammlung. 
Heiko Benz informierte über die gemeinsa-
me First-Responder-Gruppe von Feuerwehr 
und DRK, die im Herbst ihren Dienst aufge-
nommen hat. Beim DRK Ortsverein Herbolz-
heim absolvierten acht Feuerwehrkamera-
den die Ausbildung zum Sanitätshelfer, drei 
weitere Männer und Frauen mit medizini-
schen Berufen konnten als „Quereinsteiger“ 
gewonnen werden. In der kurzen Zeit ihres 
Bestehens traf die First-Responder-Gruppe 
bereits mehrmals vor dem Rettungswagen 
am Einsatzort ein und konnte durch qualii-
zierte lebensrettende Maßnahmen zu einer 
optimalen Versorgung der Patienten beitra-
gen. 

Schriftführer Rainer Schönstein wusste nicht 
nur von regelmäßigen Veranstaltungen 
wie Rhein.feier, Abschlussprobe und Weih-
nachtsfeier zu berichten. So fand anstatt der 
Vatertagsradtour eine durch den Ramsar 
Ranger geführte Wanderung im Taubergie-
ßen statt. Parallel zur Bürgermeisterwahl 
wurde ein Tag der ofenen Tür veranstaltet, 
der ebenso wie die folgende Wahlparty auf 
großen Zuspruch der Bevölkerung stieß. 
Auch die Afterwork-Party im Anschluss an 
die Ferienspielaktion mit über 50 Kindern 
war bei sommerlichen Temperaturen gut 
besucht. Ein Höhepunkt unter den kamerad-
schaftlichen Aktivitäten war die Teilnahme 
am Vereinssingen des Männergesangver-
eins. Johann Trotter berichtete über die viel-
fältigen Aktivitäten der 19 Alterskameraden. 
Simon Haser und Christopher Heckel fass-
ten das Dienstjahr der Jugendfeuerwehr zu-
sammen: Bei 33 Übungen und zusätzlichen 
Wettkampfproben wurden die 12 Jungen 
und drei Mädchen durch die fünf Betreuer 
auf den Feuerwehrdienst vorbereitet. Die 
gemeinsame Wettkampfgruppe mit der 
Feuerwehr Herbolzheim errang dann auch 
auf Anhieb den fünften Platz. Neben den 
Altpapiersammlungen und einer Feldputze-
de standen auch sportliche Aktivitäten, ein 
Besuch bei der Flughafenfeuerwehr Basel 
auf dem Programm und die Organisation 
der Ferienspielaktion auf dem Programm. 
Höhepunkt des Dienstjahres war wieder 
eine 24 Stunden Übung zusammen mit dem 
Jugendrotkreuz Herbolzheim, bei der Hand 
in Hand insgesamt 13 Einsätze zu bewälti-
gen waren. 
Kassenwart Daniel Meyer erwirtschaftete 
im abgelaufenen Jahr einen Überschuss. 
Die einwandfreie Buchführung überzeugte 
auch die Kassenprüfer, sodass die Versamm-
lung einstimmig die Entlastung von Rechner 
und Vorstandschaft beschloss. 
Bürgermeister Dr. Louis dankte der Feuer-
wehr für die ständige Einsatzbereitschaft 
und die geleistete Arbeit und zeigte sich er-
freut über die Verbesserung der notfallmedi-
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zinischen Versorgung der Bevölkerung seit 
der Indienststellung der First-Responder-
Gruppe. Die Investition von 300.000 € für ein 
neues Löschfahrzeug sei für die Gemeinde 
kein Pappenstiel, unterstreiche aber, dass 
die Mehrheit des Gemeinderates voll hinter 
der Feuerwehr stehe, so Louis weiter. 
Der stellvertretende Kreisbrandmeister Karl 
Weiß sprach auch im Namen von Stütz-
punktkommandant Martin Hämmerle sein 
Lob für die ständige Weiterentwicklung der 
Rheinhausener Feuerwehr aus, die zuletzt 
zur Gründung der First-Responder-Gruppe 
führte. Das zu beschafende Löschfahrzeug 
bezeichnete Weiß als Motivation und He-
rausforderung für jeden Einzelnen. Dem 
Dank für die gute Zusammenarbeit unter 
den Hilfsorganisationen schlossen sich im 
Namen des Polizeipostens Kenzingen Dieter 
Reinbold und Gerhard Kruska sowie für den 
DRK Ortsverein Andreas Dietrich an. 
Bürgermeister Dr. Louis und Kommandant 
Thorsten Heckel konnten Simon Haser, Ju-
lian Koßmann und Florian Trotter für 15 
Jahre sowie Rainer Schönstein und Mathias 
Kuri für 20 Jahre Feuerwehrdienst auszeich-
nen. Franz Maurer wurde für 50 Dienstjahre 
geehrt; Konrad Kunzweiler und der Ehren-
kommandant der Abteilung Niederhausen, 
Anton Früh sogar für jeweils 60 Jahre Feuer-
wehrdienst. 
Mehrere Kameraden durften Beförderun-
gen und Lehrgangsbescheinigungen entge-
gen nehmen: Jürgen Schönstein und Patrick 
Hödle wurden zum Oberfeuerwehrmann, 
Markus Held zum Oberlöschmeister be-
fördert. Thorsten Heckel hatte an der Lan-
desfeuerwehrschule einen Lehrgang zum 
Thema Absturzsicherung besucht. Simon 
Haser und Christopher Heckel wurden auf 
Landkreisebene zum Maschinisten, Lukas 
Schwörer und Sven Maurer zum Sprech-
funker ausgebildet. Jasmin Hüglin errang 
beim Wettkampf der Jugendfeuerwehr die 
Leistungsspange. Für ihren vorbildlichen 
Probenbesuch erhielten Nico Fligge, Simon 
Haser, Christopher Heckel, Sven Maurer und 
Gerhard Villinger jeweils eine kleine Aner-
kennung. 
 
Fabian Kunz - Pressesprecher 
 

Förderverein Schule  
Rheinhausen e. V.  
Kindersachen-Flohmarkt in der Grund-
schule Rheinhausen 
 
Am Samstag, 02. März 2013 indet von 13:00 
bis 16:00 Uhr ein Kindersachen-Flohmarkt 
in der Aula der Grundschule Rheinhausen, 

Schulstraße 10 statt. Angeboten werden wie 
in jedem Jahr Bekleidung und Spielsachen, 
eben alles rund ums Kind. 
Der Förderverein Schule Rheinhausen e.V. 
bewirtet mit Getränken, heißer Wurst, Kafee 
und Kuchen. Die Standgebühr beträgt 5 €; 
Aufbau ist ab 12:00 Uhr möglich. Anmeldun-
gen werden ab sofort entgegengenommen 
per mail an: ing.hadenfeldt-duri@web.de, 
telefonisch unter der Rufnummer 07643-
4304 (AB) oder per Fax 07643-6231. 
 

Die Stadt Kenzingen, sucht für den Kinder-
garten Wonnental zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

eine/einen Erzieher/in 
19,50 Wochenstunden /  

unbefristet 

Der kommunale Kindergarten Wonnen-
tal ist eine zweigruppige Einrichtung. In 
dieser städtischen Einrichtung werden bis 
zu 50 Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren 
betreut. Der Kindergarten arbeitet ofen 
und mit Funktionsräumen. Ein Schwerpunkt 
der pädagogischen Arbeit ist das Programm 
Singen-Bewegen-Sprechen. Es besteht 
eine Kooperation mit der Musikschule Em-
mendingen. Die Einrichtung hat seit 2008 
die Auszeichnung FELIX vom des Deutschen 
Chorverbandes erhalten. 

Wir erwarten:

•	 eine qualiizierte Fachkraft

•	 eigenverantwortliche und zuverlässige 
Arbeitsweise

•	 Bereitschaft zur Team- und Elternarbeit

•	 Organisations- und Gestaltungsfähigkeit

•	 Interesse an der Weiterentwicklung des 
pädagogischen Konzeptes

•	 Engagement im Sinne der Kinder

Wir bieten:

•	 Mitarbeit in einem erfahrenen, ofenen 
und engagiertem Team

•	 Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung

•	 Vergütung nach den Bestimmungen des 
TVöD (S 6 TVöD SuE)

•	 Leistungsgerechte Bezahlung#

•	 Anspruch auf Zusatzversorgung 

Bewerbungen bitte mit detaillier-
ten Unterlagen bis 15. März 2013 
an die Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 
79341 Kenzingen. 

Auskünfte erhalten Sie von:
Frau Annette Shkodra Personalverwaltung 
07644/900-112
Frau Margita Mugele Kindergartenleitung 
07644/930727 

Deutsches Rotes Kreuz 
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine 
Blutspende 
 

Montag, dem 4. März 2013 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Rheinwaldhalle, Rheinstraße 21-23 
79367 Weisweil 

 
Weitere Informationen zur Blutspende 
erhalten Sie unter der gebührenfreien 
DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und 
im Internet (www.blutspende.de). 

   

Einkommensteuerbescheide 2012 erst  
ab Ende März
Arbeitgeber,  Versicherungen und andere 
Institutionen sind gesetzlich verplichtet, 
die für  die Finanzämter in dem abgelaufe-
nen Kalenderjahr wichtigen Daten zum 28. 
Februar  bundesweit einer zentralen Stelle 
elektronisch zur Verfügung zu stellen.  So-
bald diese Daten den Finanzämtern vorlie-
gen und die edv-technische  Unterstützung 
zur Verfügung steht, kann dort mit der Be-
arbeitung begonnen  werden. „Wir rechnen 
damit, dass ab Mitte März die Steuerfälle 
berechnet  werden können und ab Ende 
März die ersten Bescheide den Bürgerinnen 
und  Bürgern zugehen“, so Halgar Bürger, 
Vorsteher des Finanzamts Emmendingen.
Der  Vorsteher wirbt in diesem Zusammen-
hang für die elektronische Steuererklärung.  
„Bürgerinnen und Bürger, die ihre Erklärung 
in elektronischer Form per ELSTER  abge-
ben, haben weitere Vorteile. Elektronische 
Steuererklärungen ermöglichen  eine Be-
schleunigung des ganzen Verfahrens.Die  
Steuerverwaltung stellt zur elektronischen 
Übermittlung der Steuererklärung  ihr Ver-
fahren ELSTER kostenlos zur Verfügung. Nä-
here Informationen hierzu  inden Sie auch 
unter www.elster.de.

 

Gründung einer Adipositas-Selbsthilfe-
gruppe 
Für Menschen, die unter krankhaftem Über-
gewicht – der so genannten Adipositas – 
leiden, bietet das Kreiskrankenhaus nach 
der sehr gut besuchten Informationsver-
anstaltung von Ende Januar künftig eine 
Selbsthilfegruppe an. Sie trift sich erstmals 
am Dienstag, 26. Februar 2013 um 19 Uhr 
im Kreiskrankenhaus Emmendingen im 
Veranstaltungsraum (im Untergeschoss im 
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Nebengebäude Haus C). Neben den neuen 
medizinischen Angeboten im Kreiskran-
kenhaus spielt der Erfahrungsaustausch in 
einer Selbsthilfegruppe eine große Rolle. 
Eine Betrofene schildert beim ersten Trefen 
ihre Erfahrungen mit Adipositas, sie spricht 
über die chirurgischen Eingrife und die 
Zeit danach. Die Selbsthilfegruppe trift sich 
künftig jeden vierten Dienstag im Monat im 
Kreiskrankenhaus. Weitere Informationen: 
www.krankenhaus-emmendingen.de und 
www.adipositas24.de  

Weiterbildung für Landwirte: Befähi-
gungsnachweis nach EU-Tiertransport-
verordnung 
Landwirte, die mit Straßenfahrzeugen Tier-
transporte (Pferde, Rinder, Schweine, Scha-
fe, Ziegen, Gelügel) über eine Strecke von 
mehr als 65 km befördern, benötigen dafür 
eine Zulassung des Veterinäramtes. Seit 
2007 muss außerdem ein sogenannter Be-
fähigungsnachweis vorgelegt werden, der 
durch eine entsprechende Weiterbildung 
erworben werden kann. 
Die Landratsämter Emmendingen und Breis-
gau-Hochschwarzwald bieten für Landwirte 
einen solchen einen Schulungstermin mit 
anschließender Prüfung am Freitag, 8. März 
2013 um 13.30 Uhr im Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
an. Der Lehrgang endet gegen 16.30 Uhr. 
Für die Prüfung sind 15 Euro zu bezahlen. 
Anmeldungen müssen bis 4. März 2013 
beim Landratsamt - Landwirtschaftsamt 
Emmendingen unter Tel. 07641 / 451 91 91 
oder bildungszentrum@landkreis-emmen-
dingen.de. erfolgen. Bei der Anmeldung 
müssen Vor- und Nachname, Geburtstag, 
Geburtsort sowie die Nationalität angege-
ben werden. 
 
Für Waldbesitzer: Klimawandel und Risi-
komanagement 
Für alle Waldbesitzer und andere Interes-
sierte bietet die Forstliche Versuchs- und 

Forschungsanstalt mit einer Veranstaltung 
am Donnerstag, 7. März 2013 um 19.30 Uhr 
im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes in 
Emmendingen aktuelle Einblicke zum The-
ma „Klimawandel und Risikomanagement“ 
an. Waldbesitzer können sich in anschauli-
chen Vorträgen und Diskussionen über den 
Klimawandel, seine Auswirkungen auf den 
Wald und Maßnahmen zur Vorbereitung auf 
den Klimawandel informieren. Die Forstli-
che Versuchs- und Forschungsanstalt will 
den Waldbesitzern mit dieser Veranstaltung 
praktisch anwendbares Wissen bereitstellen, 
damit sie kommende Herausforderungen 
meistern können und „it für die Zukunft“ 
sind. Mit praktischen Tipps und Ratschlägen 
stehen die Experten bei der Veranstaltung 
Rede und Antwort. Weitere Informationen 
vermittelt eine kleine Ausstellung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen: Kreisforstamt, Telefon 07641/451 
94 0. 
 
Spaß und Genuss beim Eltern-Kind-Koch-
kurs  
Gemeinsam Kochen macht Spaß und gesun-
des Essen ist bei Kindern besonders wichtig. 
Deshalb lädt das Landwirtschaftliche Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg 
am Samstag, 2. März 2013 von 9 bis 12 Uhr 
zu einem Eltern-Kind-Kochkurs ein. Spaß 
und Genuss stehen dabei im Vordergrund. 
Nebenbei lernen die Kinder, wie man mit 
Lebensmitteln, Küchengeräten und Hygiene 
umgeht. Die Eltern erhalten Informationen 
und Tipps, wie Kinder sinnvoll und stressfrei 
im Familienalltag beim Kochen einbezogen 
werden können. Beim gemeinsamen Essen 
werden alle Speisen probiert. 
Kostproben für die Familie und die Rezepte 
können mit nach Hause genommen wer-
den. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro 
für einen Erwachsenen mit einem Kind bzw. 
19 Euro für einen Erwachsenen mit zwei Kin-
dern. Die Lebensmittelkosten werden um-

gelegt Anmeldungen bis zum 26. Februar 
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 91 10. 
 

Am 25. Februar 2013  
Frau Ingrid Jenning 

Rheingasse 3 
zum 70. Geburtstag 

 
Der Jubilarin wünschen wir für das neue Le-
bensjahr vor allem Gesundheit und Wohler-
gehen. 
 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

Gottesdienstordnung vom 23.02. bis 
03.03.2013 

Freitag, 21.02. 
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
 
Samstag, 23.02. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Fasten-
sonntag ein 
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier    
(Zählung der Gottesdienst-  Teilnehmer) 
Mit besonderem Gedenken an: 
Anneliese Zängle (2. Opfer)- 
Stefan Zängle u. Sohn Michael- 

Hannelore Großhans (2. Opfer) 
Johann Großhans und Enkel 
Markus Bill 
19.30 Uhr Oratorium Lesen und Austausch 
mit  Worten aus der Bibel, anschl. Komplet
 
Sonntag, 24.02. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 (Zählung der Gottesdienst- 
 Teilnehmer) 
 Mit besonderem Gedenken an: 
 Maria Stehlin, geb. Maurer 
 und Maria Luise Stehlin   und 
 Geschwister- 
 Zum Hl. Bruder Klaus-  

10.00 Uhr Pfarrheim/Niederhausen Kinder-
gottesdienst 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Montag, 25.02. 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Verst. Ehemann- 

Dienstag, 26.02. 
18.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: alle Verstor-
benen der  Familien Moser/Striegel-   
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Mittwoch, 27.02. 
17.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier, 
anl. des Landfrauentags 
19.00 Uhr Oratorium auf die Hl. Schrift hören 
 
Donnerstag, 28.02. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier für 
Papst  Benedikt, der am heutigen Tag  vom 
Papstamt zurück tritt 

Freitag, 01.03. 
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz 
15.00 Uhr Oratorium Kreuzweg mit Eucha-
ristiefeier wegen des Weltgebetstages 
18.00 Uhr Weisweil Weltgebetstag der Frauen 

Samstag, 02.03. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Fasten-
sonntag ein 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
19.30 Uhr Oratorium Impuls zur Fastenzeit, 
anschl. Komplet 

Sonntag, 03.03. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken  an Anna Zäng-
le, Schwager , Wolfgang u. Eltern- 
11.00 Uhr St. Ulrich Taufeier 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus   
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung  

Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email : 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 
 
Sozialstation St.  Franziskus – Unterer 
BreisgauWir sind Träger der  Sozialstation 
St. Franziskus – Unterer Breisgau 
Sprechstunde rund um die Plege und  Ver-
sorgung zu HauseAb sofort regelmäßig am 
1.  Donnerstag im Monat!Am Donnerstag, 7. 
März 201315:30 bis 17:30 Uhrim Pfarrsaal in 
der Kirchstraße in  RheinhausenEs berät Sie 
Erika Schweizer,  Altenplegerin und stellver-
tretende Plegedienstleiterin der Sozialstati-
on  St. Franziskus unterer BreisgauMaria-
Sand-Str. 10, Herbolzheim07643 / 913080

Kath. Öfentliche
Bücherei:  

Öfnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am 
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  

Kindergottesdienst 
In diesem Jahr wird uns das 
Glaubensbekenntnis, eines der 
Grundgebete der Kirche, durch 

die Kindergottesdienste begleiten. 
Wir feiern unseren gemeinsamen Glauben 
und wollen den Kindern die einzelnen Ab-
schnitte des Gebetes näher bringen. 
So laden wir alle Kinder ab 4 Jahren wieder 
ein zum Kindergottesdienst am 24. Februar 
um 10.00 Uhr im Pfarrheim Niederhausen. 
Thema des zweiten Gottesdienstes in der 
Kindergottesdienstreihe 2013: 
„Ich glaube an Jesus Christus“. 
 

Erstkommunion 2013  
Erstbeichte 
Am 25.2. werden die Erstkom-
munionkinder zum ersten Mal 
das Sakrament der Versöhnung 

feiern. Bitte Einteilung der Gruppen beach-
ten (siehe Elternbrief )! 
 
Elternabend Erstkommunion 
Heute schon vormerken: 
3. Elternabend im Rahmen der Erstkommu-
nionvorbereitung am 6. März um 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal Oberhausen 
 

Gemeinschaft im Glauben 
erleben –  
Fahrt nach Taizé für Firmanden 
und interessierte Jugendliche 
Auch in diesem Jahr haben 

Firmanden und Jugendliche unserer Pfarrei 
die Möglichkeit, in der Gruppe nach Taizé zu 
fahren und gemeinsam mit Jugendlichen 
aus der ganzen Welt Gemeinschaft im Glau-
ben zu erleben. 
Termin: 9. – 12. Mai 2013 
Firmanden, aber auch Jugendliche, die sich 
der Fahrt der Firmanden anschließen möch-
ten, sind herzlich eingeladen. 
Infobroschüre und das Anmeldeformular für 
diese Fahrt können bei Frau Christ per mail 
angefordert werden (maria_christ@web.de). 
Anmeldung bis zum 11. März im Pfarrbüro 
oder bei Frau Christ. 
 
Wichtiges Vortrefen für diese Fahrt: Mitt-
woch, den 21. März 
19.00 Uhr Taizegebet in der Kirche St. Acha-
tius, anschließend Info- und Planungsabend 
im Pfarrheim Niederhausen. 
Teilnahme für alle, die mitfahren wollen, ver-
plichtend. 
 
Neues Gotteslob 
Ab dem ersten Advent wird das neue Got-
teslob in unseren Kirchen, das von 1975 
ersetzen. Veränderungen in der Kirche, sei 
es in der Liturgie, im Rechtswesen oder in 
der Struktur (siehe Papstrücktritt) werden 
in der Kirche einfach angeordnet. So auch 
das neue Gotteslob, das neue Messbuch, die 
neue Bibelübersetzung. Im Gotteslob wird 
sich daher Vieles verändern. Das bedeutet 

auch für mich eine Umstellung. Ich kann die 
meisten Lieder auswendig mit Nummern 
zuordnen, das hat mir die Vorbereitung der 
Gottesdienste sehr erleichtert. Das wird in 
Zukunft nicht mehr so sein. Ich werde dem 
alten Gotteslob nachweinen. Wir werden 
auch neue Lieder lernen. Die Erzdiözese hat 
deswegen schon für die kommenden Mo-
nate, sogenannte Monatslieder, die in den 
Gemeinden gelernt werden können, damit 
der Übergang nicht ganz so schwer wird. 
Wir werden diese Monatslieder auch bei uns 
singen. Dafür wäre es gut, wenn sich Frau-
en, Männer und Jugendliche bereit fänden 
diese gemeinsam vorzusingen, quasi als 
Vorsängerchor. Dann gelingt es der übrigen 
Gemeinde leichter mit zusingen. Wer Lust 
hat die 2 Lieder für März zu lernen, kann am 
Mittwoch, den 6. März um 17.30 ins Oratori-
um kommen und mitsingen. 
 
Kreuzwegandacht 
In der Fastenzeit ist es hilfreich den Leidens-
weg Jesu zu betrachten. 
Ich bete den Kreuzweg freitags um 15.00 
im Oratorium. Wer mitbeten will ist herzlich 
eingeladen. 
 
Hören auf das Wort der Schrift 
Wie im Advent wollen wir uns auch in der 
Fastenzeit 2 mal in der Woche im Oratori-
um trefen um miteinander in der Bibel zu 
lesen und auf das Wort Gottes hören lernen. 
Am Samstag wird im Anschluss die Komplet 
gesungen. Die Komplet ist der liturgische 
Abschluss eines Tages bestehend aus einem 
Hymnus, Psalm, Lesung, Nunc dimittis, Se-
gensbitte. Eingeladen sind ev.u. kath. Chris-
ten, die sich in der Fastenzeit im Besonderen 
auf den Weg machen wollen. 
 
Fastenpredigten in der Maria-Sand-Kir-
che 
„Ich möchte glauben – hilf meinem Un-
glauben!“ 
Predigtreihe an den nächsten Fastensonnta-
gen, jeweils um 18.30h in der Wallfahrtskir-
che Maria-Sand 
2. Fastensonntag, 24. Februar:  „Du bist 
mein geliebtes Kind – Glaube als Ant-
wort“    
Eucharistiefeier mit Dr. Thomas Dietrich, 
Landvolkpfarrer 
3. Fastensonntag, 3. März: „Ich bin, der ich 
bin da – Gott, wer bist du?“  
Wort-Gottes-Feier mit Dr. Oliver Wintzek, 
Habilitand in Fundamentaltheologie an der 
Universität Freiburg 
 
4. Fastensonntag, 10. März: „Der barmher-
zige Vater – Das Evangelium im Evange-
lium“ 
Wort-Gottes-Feier mit Sr. Dr. Jeremia Krauss 
OSB, 
Benediktinerin von der hl. Lioba in Freiburg-
Günterstal, Dozentin für Neues Testament 
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5. Fastensonntag, 17. März:  „Wer ohne Sün-
de ist, werfe den ersten Stein“ 
Eucharistiefeier mit Domkapitular Dr. Peter 
Birkhofer 

Zum Begegnungsnachmittag der Kath. 
Frauengemeinschaft Niederhausen in Zu-
sammenarbeit mit der kath. Landfrauenbe-
wegung laden wir Sie und alle interessierten 
Frauen recht herzlich ein. 

„Selbstheilungsmethoden“ Profundus – 
Training: 
Gesunde Füße durch gezieltes Training 
Gesunde Füße bieten die Grundlage für 
Stabilität und Wohlbeinden des ganzen 
Körpers. Fußstellungen wie Knick-Senkfuß, 
Spreizfuß, Hallux Valgus oder Fersensporn 
führen zu Schmerzen im Knie-, Hüftbereich 
und im Rücken. Das Profundus-Trainings-
programm beinhaltet individuelle, auf Gerä-
ten basierende Übungen, die Einlagen oder 
Operationen überlüssig machen können. 
Bausteine aus dem Programm werden nach 
einer Einführung an diesem Tag angewen-
det. 
Referent: Gunter Ott, 
am:  Mittwoch, 27. Februar 2013  

um 14:00 Uhr 
im Pfarrheim Niederhausen 
um 17:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Achatius 
 
Weltgebetstag der Frauen: 
Am Freitag, 1. März laden wir alle Frauen 
zur Feier des ökumenischen Weltgebetstag 
in die ev. Kirche Weisweil ein. Beginn ist um 
18.00 Uhr. Die Gebetsordnung kommt in 
diesem Jahr aus Frankreich und steht unter 
dem Leitwort: 
„ Ich war fremd - ihr habt mich aufgenom-
men“. 
Um 17.45 Uhr bieten wir Mitfahrgelegenheit 
bei den alten Rathäusern Niederhausen 
und Oberhausen an. Im Anschluss laden die 
Frauen aus Weisweil zur Begegnung in den 
Gemeindesaal ein. 
 
Kath. Bildungswerk Rheinhausen 
Barockmaler Pfunner 
Zwischen den Jahren 2013 und 2016 jährt 
sich zum 300. Mal der Geburtstag des 
meistbeschäftigten Barockmalers Johann 
Pfunner, der bei der Ausstattung unserer 
Pfarrkirche St. Ulrich, in der Ulrichskapelle 
und bei der Deckenbemalung im Pfarrhaus 
mitwirkte. 
Gerhard Bender, Pfarrer i. R. hat sich viele 
Jahre mit dem Leben und den Werken die-
ses Malers beschäftigt und möchte einen 
Vortrag über Johann Pfunner halten und die 

hier in Rheinhausen beindlichen Werke er-
läutern. 
Wir laden am Donnerstag, 28.02.2013 um 
19.00 Uhr zu diesem Vortrag in den Pfarrsaal 
Oberhausen ein. 
Referent: Gerhard Bender, Pfarrer i. R. 
 

Hüttenwochenende 
der Pfarrjugend 
Es sind noch Plätze frei! 
Das Hüttenwochenende der 

Pfarrjugend Rheinhausen indet vom 12. – 
14.04 2013 statt. Dieses Jahr geht es ins Frei-
zeitheim St. Barbara nach Wieden. 
Alle Jugendlichen der 8. und 9. Klassen aus 
Rheinhausen und Weisweil sind herzlich ein-
geladen. 
Kosten: 60,00 EUR 
Anmelden bis zum 22. März im Pfarrbüro 
Die Pfarrjugend freut sich auf ein tolles, er-
lebnisreiches Wochenende mit Euch! Die 
Anmeldung ist nur zusammen mit der Ent-
richtung von 60,00 EUR gültig. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche 
wünschen Ihnen: 
Andreas Mair, Pfr. 
Maria Christ, Gem.ref. 
 

Kath. Bildungswerke  
Rheinhausen 
KURS: 
Dekorative Mosaikarbeiten für Mama’s 
und Kinder 
Mosaike faszinieren schon seit Jahrtausen-
den. Stück für Stück werden einzelne zum 
Teil zerschlagene Teile wieder zu einem neu-
en Ganzen zusammengefügt. Dies macht 
den Reiz des Mosaiks aus. In diesem Kurs 
können Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein 
kleines Kunstwerk aus Scherben gestalten. 
Am ersten Kurstag besprechen wir die Be-
schafung des Materials. 

Leitung: Iris Luem 
Montag, 04.03.2013
Vorbesprechung 
15.00 – 16.30 Uhr 

Dienstag, 12.03.2013
Dienstag, 19.03.2013
15.00 – 16.30 Uhr 

Pfarrsaal Oberhausen 
Kirchstr.11 
Kursgebühr: 20,– Euro + geringe Material-
kosten 
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 
02 33 37 

Ayurveda – Vortrag 
„Gesund und it mit Ayurveda – das Ge-
heimnis der Bioenergien“ 
Ayurveda - das alte Wissen vom gesun-
den und langen Leben - die alte indische 

Weisheits lehre, dient der Vorbeugung von 
Krank heiten und zur Stärkung der Selbsthei-
lungskräfte. 
Nach der ayurvedischen Lehre wirken drei 
Kräfte in unserem Körper und bestimmen 
seine Konstitution: Vata, Pitta, Kapha. Sind 
diese in Harmonie, geht es uns gut, doch 
wenn sie unausgeglichen sind, reagiert un-
ser Körper mit Störungen oder Krankheit. 
Ein gesundes Leben, die Lebensweise die der 
eigenen Natur folgt. Jeder Mensch hat dem-
nach seine angeborene Konstitution auf der 
sein Leben aufbaut. Haben Sie ein feuriges 
Temperament und fahren Sie schnell aus der 
Haut? Sprudeln Sie vor Ideen, vergessen da-
rüber manche Termine und werden bei Klei-
nigkeiten nervös? Oder gehören Sie zu den 
gemächlichen und eher langsamen Typen, 
denen die Ruhe und gutes Essen heilig sind? 
Die speziellen Methoden des Ayurveda wie 
Bioenergien, Heilverfahren, Heilmittel, Heil-
planzen und Ernährung werden vorgestellt. 
Nach dem Vortrag können Sie besser Ihren 
Partner, Kinder, Freunde und andere Men-
schen verstehen. 
Wo: Pfarrheim Niederhausen 
Wann: 
Freitag, 8. März 2013 von 19:30 - 20:30 Uhr  
Leitung: Renate Müller Ayurveda-Therapeutin 
Es sind alle Interessierten herzlich willkom-
men! 
 
Ayurveda/Yoga -
Kurs bei Schlaftstörungen 
Leiden Sie auch unter Schlafstörungen? 
Sehr viele Menschen leiden heutzutage 
an Schlafproblemen. Wer tagsüber unter 
ständigem Stress und starker Anspannung 
steht, kann nachts oft nicht abschalten. Wo-
möglich kommen dazu noch Sorgen und 
Ängste. Wer keinen Schlaf indet, ist auch 
unter Tags ständig erschöpft und gereizt. 
Das Abwehrsystem wird geschwächt und 
der Mensch ist dadurch anfällig für alle Ar-
ten von Erkrankungen. Wer Schlafprobleme 
hat sollte unbedingt etwas dagegen tun. 
Ayurveda und Yoga bieten hier wirkungsvol-
le Möglichkeiten.
Programm: Yogaübungen – Entspannung – 
Meditation 90 Min) – 
Ayurveda Vortrag (15 Minuten). 
Für alle -auch für Ungeübte geeigne
Wo: Kindergarten St. Bosco Niederhausen
Wann: Mittwoch, 27. Februar 2013 von 19:30 
– 21:00 Uhr
Kursgebühr: 50,00 Euro für 4 Abende
Leitung: Renate Müller Yoga
Ayurveda-Therapeutin
Anmeldung: Kath. Bildungswerk Rheinhau-
sen, Frau Brigitte Schröder Tel. 07643-5400  
Bitte eine Tasse, Matte, kleines Kissen oder 
Yogakissen und eine Wolldecke mitbringen.  

Wo Kräuter zu Hause sind 
Wir besuchen den Kräuterhof in Burkheim , 
mit einer Führung. 
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In diesem Naturgarten werden seit über 3o 
Jahren Kräuter, Tees, Gewürze, einheimische 
und exotische Spezialitäten angebaut. 
 
Wann: Dienstag 5.März 2013 
Trefpunkt: 14:00 Uhr 
WO: beim Pfarrheim in Niederhausen: 
 
Wir bilden Fahrgemeinschaften.  

Anmeldung bei: Brigitte Schröder
07643/5400 

Was ist wann wo? 

Veranstaltungen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Weis-
weil mit Rheinhausen 
Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Frau Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de 

Vakanzverwaltung 
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen  
Tel. 07644-927737  

Kasualvertretung 
Pfarramt Eichstetten  
Martin und Irene Hassler Tel. 07663/1251  
E-Mail: 
kirchengemeinde.eichstetten@t-online.de 

Sonntag, 24. Februar 2013 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Präd. Klaus-Dieter Schmidt 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus! 
 
Dienstag, 26. Februar 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
des AB Vereins im Gemeindehaus 
17-18.00 Uhr hat die Bücherei geöfnet 
19.45 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Mittwoch, 27. Februar 2013 
15.00 Uhr Konirmandenunterricht  
 
Freitag, 01. März 2013 
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
in der Evang. Kirche in Weisweil  
zum Weltgebetstag der Frauen (im Wechsel 
mit  Rheinhausen) im Anschluss herzliche 
Einladung ins Evang. Gemeindehaus in der 
Hinterdorfstraße 2  
Bewirtung mit Informationen zum Land 
Frankreich mitgestaltet vom Frauenkreis 
Weisweil 
 
Mit dem Spruch  
für den 2. Sonntag der Passionszeit (Remi-
niszere) 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 

Christus für uns gestorben ist , 
als wir noch Sünder waren. (Röm 4,8) 
 
grüßt Sie ganz herzlichst   
Ihr Kirchengemeinderat 
 

 

Die Gospel Singers 
Rheinhausen  
sind wieder unterwegs 

mit ihrem neuen Konzertprogramm 
 
“Because we sing... ”  
 
Samstag, 2. März 19.30 Uhr 
 
Kath. Kirche St. Cyprian und Justina, 

Kappel 
 
Sonntag, 3. März 19.00 Uhr  
Kath. Kirche St. Laurentius, Kenzingen 
 
Der Eintritt ist frei, 
Spenden zur Deckung der Unkosten 
sind willkommen. 

Maschinistenprobe der Feuerwehr 
Rheinhausen  
Am Dienstag, den 26.02. indet um 19:00 
Uhr eine Probe für alle Maschinisten nach 
Dienstplan statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 

Das Angelheim hat geöfnet: 
Am Sonntag, 24. Februar 2013 bieten wir ab 
12.00 Uhr Tellergallert an – auch zum Mit-
nehmen. 

Einladung zur Generalversammlung  
Liebe Clubmitglieder,  
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 1. März 2013  lade ich Euch 
recht herzlich ein. Wir trefen uns um 20.00 
Uhr im Clubhaus. 
 
Hierzu geben wir folgende Tagesordnungs-
punkte bekannt: 
 
Begrüßung 
Geschäftsberichte und Kassenbericht 
o  Schriftführer 
o  Sportwart/Jugendwart 
o  Bericht der Rechnerin 
o  Ergebnis der Kassenprüfung 
o  Entlastung der Rechnerin 
o  Rückblick des 1. Vorsitzenden 
Entlastung des Gesamtvorstandes  
Neuwahlen 
o  Zweiter Vorsitzender 
o  Rechner/in 
o  Jugendwart 
o  Beisitzer Technik 

Haushaltsplan 2013 
Beitragserhöhung 
Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Roland 
Röthele, Kähnerweg 2 in 79341 Kenzingen 
einzureichen 
 
Mit freundlichem Gruß 
Roland Röthele, 1. Vorsitzender 

TuS-Handballer am Samstag zum Lokal-
derby beim Tabellenführer TB Kenzingen 
Es wurde wieder nichts mit einem weiteren 
Heimsieg in der Rheinmatthalle. Gegen den 
stark aufspielenden TV Oberkirch holte sich 
das TuS-Team eine deutliche 31:21 Klatsche 
ab und ist nun wieder in der bedrohlichen 
Tabellenregion gelandet. 
Bereits in den Anfangsminuten präsentier-
ten sich die Gäste mit einem bärenstarken 
Abwehrverband und war auch im Angrif 
immer einen Tick schneller und gefährlicher 
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als die Hausherren, die schon in den ersten 
Minuten der Partie frühzeitig in Rückstand 
gerieten und bei Halbzeit schon mit 11:17 
Toren zurücklagen. 
Noch hoften die Fans des TuS auf eine Bes-
serung in der zweiten Spielhälfte. Sie wur-
den jedoch bitter enttäuscht und bereits 
Mitte der zweiten Halbzeit war eine Vorent-
scheidung zugunsten der Gäste aus dem 
Renchtal bereits gefallen. 
Kaum ein TuS-Akteur konnte nur annähernd 
an eine gute Leistung herankommen und so 
bezog der TuS völlig verdient eine 30:21 Nie-
derlage in der Rheinmatthalle. 
 
Am kommenden Samstag, 23.2. steht für 
das TuS-Team das Lokalderby beim TB 
Kenzingen auf dem Programm. Spielbe-
ginn ist um 20:00 Uhr in der Üsenberg-
halle.  
Als krasser Außenseiter reist der TuS in die 
Üsenbergstadt und nach den zuletzt ge-
zeigten Leistungen dürfte kaum etwas 
Zählbares herausspringen gegen den Meis-
terschaftskandidaten Nr. 1, der die letzten 
Spiele souverän gewann und auf dem Weg 
zum Aufstieg kaum noch zu stoppen sein 
wird. Vielleicht gelingt mit der richtigen Ein-
stellung und dementsprechenden kämpfe-
rischem Einsatz ein achtbares Ergebnis wie 
im Hinspiel in der Rheinmatthalle wo der 
TuS sensationell mit einer tollen Leistung 
einen Punkt holen konnte. 
Sein erstes Spiel im TuS-Dress macht am 
Samstag Rückkehrer Alexander Moser, der 
nach seiner Wechselsperre erstmals für den 
TuS aulaufen wird. 
 
Weitere Auswärtsspiele am kommenden 
Wochenende: 
Sonntag, 24.2. 
11:45 TSV March D-Jgd. – TuS D-Jgd. 
Sporthalle Buchheim 
12:15 SF Freiburg E-Jgd. – TuS E-Jgd. 
Wentzingerhalle 
13:05 TV Gundelingen E-Jgd. – TuS E-Jgd. 
Wentzingerhalle  
14:00 SG Altdorf /Oberhausen Mäd. A- TV 
Neustadt Sporth. Ettenheim 
15:00 TuS Damen – SV Schopfheim Damen 
Friedr. Ebert-Sporthalle 
16:40 SG FT v. 1844/Kappel B-Jgd. – TuS B-
Jgd. Burdahalle 
19:45 SG Waldk/Denzl. III . –TuS II Kast-
elberghalle  
 
Ergebnisse vom letzten Wochenende: 
TuS D-Jgd. – TV Gundelingen 9:20 
TuS B-Jgd. – TSV March 27:13 
TuS II – TV Neustadt I 23:23 
TuS Damen – TB Kenzingen II 16:11 
HBL Heitersheim E-Jgd. – TuS E-Jgd. 15:10 
TV Bötzingen E-Jgd. – TuS E-Jgd. 20:18 
 

Nächstes Heimspiel in der Rheinmatt-
halle am Samstag, 2.3. um 20:00 Uhr  
TuS Oberhausen – TuS Schutterwald 

Die Turnliga hat begonnen,... 

Oben v. links: Jens Bleier, Mario Stehlin, 
Nico Knörr 
Unten v. links: Volker Bienmüller (Trainer) 
mit Moritz und Max Bienmüller (Maskott-
chen), Nikolai Bill, Johannes Stocker und Ni-
kolai Wohnlich  

Noch die Fasnet in den Knochen musste die 
TuS Riege zum Ligastart am Samstag, den 
16.02. nach Freiburg. Dort turnte man gegen 
den PTSV-Jahn, der erwartungsgemäß sehr 
stark turnte. Mit 230 zu 201 Punkten hatte 
die TuS Riege leider keine Chance. Man war 
jedoch mit der Leistung zufrieden, den man 
hat noch Potential nach oben. 
 
Erfreulicherweise kam der beste Einzeltur-
ner aus Oberhausen:  

Einzelwertung

1. Nikolai Bill 58,90 Punkte   

Einen besonderen Dank gilt unserem Heim-
kampfrichter Dieter Früh. 
 
Der nächste Heimwettkampf indet in Ober-
hausen indet am Samstag, den 23.02. in der 
Rheinmatthalle statt.

•	 Einturnen:  14:00 Uhr

•	 Wettkampfbeginn: 15:00 Uhr 
TuS Turnabteilung 
(Turnwart Volker Bienmüller) 
 

Auf in den Frühling  
Am Sonntag, dem 3. März lädt der Rad-
sportverein seine Mitglieder und Freunde 
zur Wanderung herzlich ein. Trefpunkt 
10:30 Uhr auf dem Beachplatz vom RSV. 
Die Wanderung indet bei jedem Wetter 
statt. 
Für Überraschungen sorgen wie immer die 
drei Köche Heinz, Karin und Peter sowie 
Stefan. 
Auf euer kommen freut sich das 
Team vom RSV 

Bezirksklasse Herren 
Am Samstag, 23.02.2013 bestreitet die Her-
renmannschaft des RSV Oberhausen ih-
ren letzten Volleyballspieltag in der Saison 
2012/2013 in der Schulturnhalle in Zell-
Weierbach. Spielbeginn: 14:00 Uhr. Abfahrt: 
12:30 Uhr. 
Folgende Begegnungen stehen an: 
 
TV Ortenberg -  RSV Oberhausen - VC Ofen-
burg III 
 
Voranzeige 
Die Generalversammlung des Radsport-
vereins „Rheinperle“ Oberhausen indet am 
Freitag, 8. März 2013 um 20.00 Uhr im Gast-
haus „Schif“ statt. Wünsche und Anträge 
können bis zum 1. März 2013 beim 1. Vor-
stand Klaus Maurer abgegeben werden. 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Rechners 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Bericht des Abteilungsleiter Radsport 
7. Bericht der Abteilungsleiterin Volleyball 
8. Entlastung der Vorstandschaft 

P a u s e 
9. Neuwahlen 

a) 1. Vorstand 
b) Rechner 
c) Abteilungsleiter Volleyball 
d) Beisitzer 
e) Pressewart 
f ) Kassenprüfer 

11. Termine für 2013 
12. Wünsche und Anträge 
 
Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de 
    

Fasentbilder zum Nachbestellen 
Die Fa. Foto Ebert hat zwei Alben mit wun-
derschönen Bildern vom Zunftabend und 
vom Rosenmontagsumzug bei der Bäckerei 
Meyer zur Ansicht und natürlich auch zur 
Bestellung ausgelegt. Macht bitte regen 
Gebrauch, wie auch von den DVD´s, die die 
kommenden Tage auch angeboten werden; 
näheres folgt im nächsten Mitteilungsblatt. 
 
Die NZO sagt DANKE! 
Die närrisch-kalten Tage sind vorbei, es 
kehrt Ruhe ein, Zeit um sich bei Vielen, die 
mitgeholfen haben unsere Fasent am Leben 
zu erhalten, zu bedanken: 
Wir danken ganz herzlich der Feuerwehr 
und dem Bauhof, Otto Früh, den Firmen 
Elektro Vitt und Schuler, den Spendern der 
vielen leckeren Kuchen, den lärmgeplagten 
Anwohnern rund um das „Haus der Vereine“, 



 Freitag, 22. Februar 2013 Seite 12

dem Team vom FCO für das „Zuschauerma-
nagement“ beim Rosenmontagsumzug, 
unseren Kindergärten, der Gemeinde Rhein-
hausen und natürlich auch dem Team der 
Narrenzunft Oberhausen, das tatkräftig vom 
Zunftabend bis zum Aschermittwoch mit 
angepackt hat. 
Wir bedanken uns bei den Gruppen aus dem 
Dorf, die am Samstagabend nicht „üsswärts“ 
waren und so im Dorf für Fasentsstimmung 
gesorgt haben (es ist eine zeitlich begrenzte 
Ausgangssperre für Fasent-Samstag in Pla-
nung, die das luchtartige Verlassen der Ge-
meinde verhindern soll) und wir bedanken 
uns auch bei den vielen Zuschauern, die Käl-
te und Schnee getrotzt haben uns mit uns 
Allen zusammen wieder einen sehr schönen 
und farbenfrohen Umzug erleben durften. 
Danke sagen möchten wir abschließend 
auch denen, die wir vorstehend vergessen 
haben. 
Danke sagt das Team der NZ Oberhausen! 
 

 

Einladung Vereins - und Stammtisch-
schießen Schützenverein Niederhausen 
am 22.03. und am 24.03.2013 
 
Auch dieses Jahr möchten wir alle Vereins-, 
Betriebs- und sonstigen Hobbymannschaf-
ten wieder zum traditionellen Stammtisch-
schießen und Vereinsschießen einladen. Das 
Schießen besteht aus einem Mannschafts-
schießen (4-6 Schützen pro Mannschaft) 
und dem Schießen auf die Stammtischschei-
be und Ehrenscheibe (Einzelwettbewerb). 
 
Um die Veranstaltung interessanter zu 
machen, führen wir wieder zusätzlich ein 
Glücksschießen durch. Dieses Schießen ist 
ein Einzelwettbewerb und jedermann kann 
daran teilnehmen. Dafür haben wir einige 
wertvolle Sachpreise im Wert von weit über 
1000 Euro bereitgestellt. Geschossen wird 
auf Glücksscheiben, wobei geübte und un-
geübte Schützen die gleiche Change haben. 
 
Die Stammtischscheibe zeigt dieses Jahr 
wieder ein örtliches Motiv und wurde in 
Handarbeit gefertigt. Auch hier wird der Ge-
winner mit Glücksschuss ermittelt. 
Wie immer können auch mehrere Mann-
schaften gemeldet werden. 
 
Das Training für das Stammtischschießen 
beginnt ab sofort zu den üblichen Schieß-
zeiten. Diese sind am Freitag von 20-22 Uhr 
und am Sonntag von 10-12 Uhr. 
 

Der Bulldog- und Schlepperverein möchte 
sich bei seinen treuen Mitgliedern, Gön-
nern und Freunden ganz herzlich bedanken. 
Ohne „Euer“ Engagement und die vielen eh-
renamtlichen Helfer vor und hinter der The-
ke wären solche Veranstaltungen, wie die 
bei der Bevölkerung hochgeschätzte „Mexi-
kanische Nacht“ und auch der Rosenmon-
tag, nicht zu bewältigen. Ein ganz besonde-
rer Dank gilt unseren leißigen Bäckerinnen, 
die unsere Kuchentheke mit einer tollen 
Auswahl bestückten. 
 
Liebe Grüße euer Vorstand 
 
Der Bulldogverein lädt zum traditionellen 
Schiebier am 23.02.13 ab19:00 Uhr am 
Festplatz in Oberhausen ein. 
Ein jeder kann sich selber im Schiebeschla-
gen üben, genügend Schiebe und Stöcke 
sind bereitgestellt. Es indet in zweiter Aula-
ge ein Mannschaftswettbewerb der Vereine 
mit interessanten Preisen für die Vereinskas-
sen statt. Mit Barbetrieb und Musik sowie 
alles für das leibliche Wohl laden wir die Be-
völkerung herzlich ein.   

 
Generalversammlung am 2. März 2013  
Die Bulldog- und Schlepperfreunde laden 
ein zur Generalversammlung am 02.03.2012 
um 19:00 Uhr im Vereinsheim. 
 
Tagesodnung: 
Begrüßung 
Totenehrung 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einbe-
rufung der Versammlung 
und deren Beschlussfähigkeit 
Bericht des Vorstandes 
Bericht des Schriftführers 
Bericht des Kassenwartes 
Bericht der Kassenprüfer 
(Entlastung des Kassenwartes und des Vor-
standes) 
Satzungsänderung 
Wahlen: 
2. Vorstand 

Kassenwart 
Schriftführer 
Beisitzer 
Jugendwart 
Verschiedenes 
Wünsche und Anträge 
Ehrungen 

Am Mittwoch, dem 27.02.13 um 
19.00 Uhr indet der nächste Tref 
des Männergesangverein Sängerlust 
Oberhausen in der Trotte-Stube Baumann 
statt.
Auf Grund der großen Resonanz 
beim 1.Tref werden weitere Trefs am 
letzten Mittwoch im Monat in der Trot-
te-Stube stattinden. Zum Mitsingen 
mit Hubert und seiner Gitarre -verbun-
den mit witzigen Einlagen- soll der 
gesellige und abwechslungsreiche Abend 
gestaltet werden. 
Das Trotte-Team und der Männerge-
sangverein Oberhausen laden hierzu 
die Bevölkerung von Rheinhausen und Um-
gebung herzlich ein.

Mit freundlichem Sängergruß
MGV Sängerlust Oberhausen
Bernhard Wehrle 

Generalversammlung Förderverein des 
FC-Oberhausen  
Am Freitag den 22. Februar indet um 20.00 
Uhr die Generalversammlung des Förder-
vereins im Sportheim statt. Freunde und 
Gönner sind herzlich eingeladen. 
 
An alle Helfer beim Rosenmontagsumzug 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
welche beim Verkauf der Umzugsplaketten 
geholfen haben. 
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’s Fenster - Kleinkunst in  
Weisweil 
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt der 
Kleinkunst 
Samstag, 2. März 2013
Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus 
Weisweil
Kabarett mit Otmar Traber
Am Anfang war der Bausparvertrag 

Erleben Sie bekennende Zeugen Ikeas, eine 
Morgenandacht bei Wüstenrot, das Drama 
eines hochbegabten, aber handwerklich 
völlig desolaten Linkshänders oder die De-
mütigungen eines Reihen-Mittel-Haus-Be-
sitzers mitten im Bermudadreieck deutscher 
Bausparkassen - eine Tortour durch die Seele 
deutscher Häuslebauer. Keine Sorgen: Auch 
Mieter sind an diesem Abend zugelassen 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter www.fenster-weis-
weil.de 

Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen. 

ACHTUNG: telefonischer Vorverkauf - jetzt 
unter 07646/1411 

Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590 
 
 

Emil-Dörle-REALSCHULE Her-
bolzheim stellt sich vor 
In den kommenden Wochen stellen sich die 
Eltern der vierten Grundschulklassen die 
Frage: In welche weiterführende Schule schi-
cken wir im nächsten Schuljahr unser Kind? 
Die Eltern der Viertklässler haben bereits ein 
Informationsblatt der Emil-Dörle-Realschule 
erhalten, in dem der Bildungsauftrag der Re-
alschule, die Unterrichtsangebote, Projekte 
und außerunterrichtliche Veranstaltungen 
kurz dargestellt werden. Für weitergehen-
de Informationen lädt die Emil-Dörle-REAL-
SCHULE alle interessierten Eltern mit ihren 
Kindern der vierten Klassen zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein. Die Eltern wer-
den von der Schulleitung über Bildungszie-
le, Anforderungen und Besonderheiten der 
Emil-Dörle-Realschule informiert. 

Gleichzeitig können die Kinder die Schule 
kennen lernen. Nach der Vorstellung der 
schulischen Arbeitsweisen werden die El-
tern in Gruppen durch die Unterrichtsräume 
geführt. 

Die Informationsveranstaltung indet am 
Dienstag, 05. März 2013 um 18.30 Uhr, in 
der Aula der Emil-Dörle-Schulen statt. 
 
Wolfgang Schmitt 
kommissarische Schulleitung 

 

Verkehrstag an den Emil- 
Dörle-Schulen Herbolzheim 
Auf Initiative der Elternbeiräte der Emil-Dör-
le-Schulen und mit Unterstützung der För-
dervereine indet am Donnerstag, 07. März 
2013, ein Verkehrstag für die Klassenstufen 
7 + 8 statt. 
Im Rahmen dieses „Emils Day of Security“ la-
den die Elternbeiräte die interessierte Bevöl-
kerung zur Abendveranstaltung  ein. PD 
Dr. med. Thomas M. Freiman, Oberarzt der 
Neurochirurgie des Universitäts-klinikums 
Freiburg referiert zum Thema: 
„Schütze dein Bestes:  
Kopfverletzungen und 
die Folgen“ 
Die kostenlose Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr in der Aula der Schule. 
 
 

BUND-Gruppe Herbolzheim 
Die Mitglieder der BUND-Gruppe Herbolz-
heim trefen sich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, den 14. 
März 2013, um 20 Uhr im Gasthaus „Löwen“. 
Die Tagesordnung umfasst Berichte zu 2012 
und Diskussion zu künftigen Themen. 
Gäste sind gerne willkommen. 
 
Peter Steiert, Vorsitzender 
 

März-Schnittkurs  
für Obstbäume 
Die regelmäßigen Info-Veranstaltungen im 
Kreis-Lehrgarten werden in der Winterzeit an 
jedem ersten Samstag im Monat vormittags, 
ab April nach der Zeitumstellung dann wie-
der am ersten Freitag abends durchgeführt. 
Am 2. März, also noch einmal am Samstag 
Vormittag, bietet der KOGL (Kreisverband 
Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) einen 
Schnittkurs für Obstbäume an. Unter An-
derem wird der Erhaltungsschnitt bei alten 
Hochstammbäumen erklärt. Anmeldung ist 
nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl 
werden mehrere kleine Gruppen gebildet, 
mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäu-
men die richtigen Schnittmaßnahmen er-
klären und mit den Teilnehmern üben. Inte-
ressierte kommen am Samstag, den 2. März 
ab 10.00 Uhr in den Lehrgarten des Kreisver-
bandes Obstbau, Garten und Landschaft in 
Kenzingen an der alten Hecklinger Straße. 
Die Teilnahme ist kostenlos, ein freiwilliger 
kleiner Obolus ins Spendenkässchen hilft, 
den Lehrgarten zu erhalten. Weitere Infor-
mationen auch unter 
www.kogl-emmendingen.de im Internet.  

Fr bis Die 20.00 h 
Fr+Sa+So+Die 17.15+20.00 h 
22. bis 26.2. 
KOKOWÄÄH 2 -6- 122min 3. Wo 

 

Fr bis Die 20.15 h  
Sa+So 17.45+20.15 h 
Sonntag-Matiné 11.15 h 
22. bis 26.2. 
QUARTETT o.A. 103min „bes.
wertvoll“ 

 

Fr 18.00 h 
22.2.  
DIE KINDER VOM NAPF o.A. 
91min 2. Wo 
schwyzerdütsch mit hochdeut-
schen Untertiteln 

 

Sa 15.00 h  
23.2.  
007 James Bond - SKYFALL -12- 
143min 12. Wo 

So 16.00 h 
24.2.  
AUSTRALIEN in 100 TAGEN o.A. 
100min 5. Wo 

 

Mo 17.30 h 
25.2.  
ANNA KARENINA -12- 130min 
„bes.wertvoll“ 2. Wo 

 

Mo 17.45 h 
25.2.  
HANNAH ARENDT -6- 113 min 
„bes.wertvoll“ 5. Wo 

 

Die 18.00 h 
26.2.  
ANLEITUNG zum UNGLÜCKLICH-
SEIN -6- 86min 2. Wo 

Fr+Sa+So 15.30 h 
22. bis 24.2.  
FÜNF FREUNDE 2 o.A, 92min 

 

So 13.30 h 
24.2.  
RITTER ROST 3D o.A. 78min 3. 
Wo 

 

Fr 15.30 h 
So 13,30h 
22.+24.2.  
DIE HÜTER DES LICHTS -6- 97min 
5. Wo 

 

Änderungen vorbehalten 
 
Voranzeige: 
Mittwoch 6.3. um 19.30 h REGIS-
SEUR-Besuch von Frau Mirsi Liima-
tainen mit dem Film FESTUNG 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen  
vom 22.2.13 bis 27.2.2013 

Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 



Älteres, kleines

Einfamilienhaus
zum 01.04.2013 zu vermieten.

Haustiere erlaubt. � Telefon  07643 6187

Emmendingen: Chance in der ambulanten Pflege!
Wir suchen zum baldigen Termin:
- exam. Fachpflegekräfte w/m (3- oder 1-jährig) bis zu 100 %
- exam. Fachpflegekräfte w/m (3- oder 1-jährig) für den Abenddienst

(ca. 16.30 - 21.00 Uhr) mit Minijob
- Pflegehelfer w/m in der Alltagsbegleitung

für stundenweise Betreuung bei Menschen mit Demenz
Auch für Wiedereinsteiger/innen, die wir gerne theoretisch und prak-

tisch einarbeiten. Schnuppern Sie mit einer/m Kollegen/in im Dienst mit.

Eine verantwortungsvolle und eigenständige Tätigkeit in einem professionellen
Umfeld! Sorgfältige Einarbeitung und regelmäßige in- und externe Fortbildungen
sind bei uns selbstverständlich. Unsere Mitarbeiter/innen sind am wirtschaftlichen
Erfolg beteiligt! Bewerbung und weitere Fragen an: Frau Monika Dahmann
SeniorenPartner Pflegedienste, Hochburger Straße 24, 79312 Emmendingen, 
Tel. 07641/574520, Mail: info@seniorenpartner-pflegedienste.de

Wer hat Lust und Freude in unserem Team

mitzuarbeiten
Suchen Koch oder Köchin in Festanstellung
Aushilfe für den Service an Wochenenden

Aushilfe auf Etage in der Zeit von 8 bis 14 Uhr
Sollten Sie Interesse haben, machen Sie einen

Termin zum Vorstellungsgespräch und

Probearbeiten ab.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Sport- & Tagungshotel Kenzingen

Breitenfeldstr. 51

D-79341 Kenzingen

Tel. +49 (0) 7644 / 809-0

Fax: +49 (0) 7644 / 809-94

Post@sporthotel-kenzingen.de

www.sporthotel-kenzingen.de

Schnitzel einfach lecker!
Wir empfehlen:
Wiener Schnitzel, XXL Schnitzel, Jägerschnitzel,
Zigeunerschnitzel, Holsteiner Schnitzel,
Winzer Schnitzel, Bärlauchschnitzel,
Asia Schnitzel, Hawaii Schnitzel, 
Knusperschnitzel, Rahmschnitzel

Außerdem empfehlen wir am Sonntag

unsere Familienplatten.
Hmmmmm ......... das schmeckt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

77977 Rust
Tel. 07822 61071
Fax 07822 61075
www.altes-rathaus-rust.de

Für unsere Ferienwohnungsanlage ELZPARK in Rust 
suchen wir ab 01. März noch eine Mitarbeiterin

auf 450,00 - e - Basis. Sie soll bei Gästewechsel 
zwischen ca. 10:00 und 14:00 Uhr selbständig eine 

Wohnung reinigen und für die neuen Gäste vorbereiten.

Über Ihren Anruf freuen wir uns.
Telefon 07822 861416 oder 0152 26713667



JACOB
Farben,Tapeten,
Böden & mehr!

Simone Jacob

Hauptstraße 78

D-79336 Herbolzheim

Fon: 07643.9360883

Fax: 07643.9360884

Zu Qualität gibt es keine Alternative!

FLOHMARKTFLOHMARKT

Sa.,02.03.2013,11-18 Uhr �Herbolzheim-Breisgauhalle
S. Münzer � Veranstaltungen

Info unter Tel. 0152 07705743 oder 0176 76559733

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Provisionsfrei: Kinderparadieshaus 
6 Zi., großzügig, Garten und voll unterkellert, 

Weisweil, Tel. 07646 - 913 555




